
Moin Cuxhaven

VON FRANK LÜTT

Bahn ist
pünktlicher
als sonst
Als der Streik der Lokführer
lief, wurde auf der Bahnstre-
cke zwischen Cuxhaven und
Stade teilweise Schienen-
ersatzverkehr angeboten,
sprich es fuhren Busse. Und es
war schon erstaunlich, wie
minutengenau die großen Ge-
lenkbusse an den Haltestellen
vor den Bahnhöfen ankamen
und wieder losfuhren. Das
sind Bahnkunden gar nicht
gewohnt. Doch irgendwie
färbt die Pünktlichkeit der
Busfahrer auf die Kollegen
auf der Schiene ab. Nach dem
Ende des Streiks fahren die
Züge erstaunlich häufig
pünktlich. Wer die kategori-
schen fünf Minuten Verspä-
tung der Vergangenheit einge-
plant hat und etwas gemächli-
cher morgens zum Bahnhof
schlendert, wird das schon
mitbekommen haben und wo-
möglich auf dem letzten Stück
noch einen Sprint eingelegt
haben, um den Zug rechtzeitig
erreichen zu können. Liebes
Bahnunternehmen, weiter so!
Ich habe mich jetzt auch
schon auf Pünktlichkeit einge-
stellt.
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BBS Cuxhaven
Gullydeckel
flog in Scheibe
Cuxhaven. Unbekannte Täter
haben versucht, in die Berufs-
bildenden Schulen in der Pes-
talozzistraße einzubrechen.
Die Tat ereignete sich in der
Nacht zu Donnerstag, als die
Einbrecher nach Polizeianga-
ben eine Scheibe mit einem
Gullydeckel einwerfen woll-
ten. Allerdings sei der Ver-
suchmisslungenunddieUnbe-
kannten flüchteten demnach
vom Tatort. Der Schaden an
der beschädigten Scheibe be-
trägt den Angaben zufolge „ei-
nige hundert Euro“. (red)

Energiespundwand macht neugierig
Alter Fischereihafen: Was im 1. Bauabschnitt passieren soll / 240 Meter-Hotelflur / Halle V und VI und Netzhalle sind dran

VON MAREN REESE-WINNE

Cuxhaven. Jörg Staiger, Ge-
schäftsführer der AFH Alter Fi-
schereihafen Cuxhaven
GmbH, weihte die Anwesen-
den beim Themenabend der
Tourismuswirtschaftsgemein-
schaft am Mittwoch in die
Maßnahmen des 1. Bauab-
schnitts ein. Insbesondere das
Stichwort „Energiespund-
wand“ erzeugte bei der mariti-
men Szene Neugier.
Zunächst aber gab Staiger einen
Überblick über die bislang schon
erfolgten Baumaßnahmen. Von
„Beginn“ mochte er angesichts
der bereits verbauten rund zehn
Millionen Euro nicht mehr spre-
chen. Nur habe sich das Gesche-
hen vielfach bislang innen abge-
spielt - etwa die Sanierung der
Räume für das Landesamt für
Schule und Bildung in der Fisch-
halle IV, deren Giebel (früher die
Innenwand zum Kühlhaus) in-
zwischen ebenfalls saniert ist.

Auch fast alle anderen Büros
in der Zeile seien vermietet und
die unteren Abteilungen nach
wie vor echtem Hafenleben ge-
widmet: Den Einzug der Krab-
bensiebanlage de Rousant unter
den Räumen der Schulbehörde
kündigte Jörg Staiger für den 1.
März an. Mit der Inbetriebnah-
me eines eigenen Kühlraums er-
übrige sich dann auch der Ein-
satz der beiden vor sich hin-
brummendenKühltrailer aufder
Kaianlage. Fertig seien auch das
Restaurant „Seeteufel“ und das
„Esszimmer“.

Bahlsen und Restaurants
müssen umziehen
Der Umbau solle nun in den Hal-
len V und VI weitergehen, wobei
die Räume der Wasserschutz-
polizei Hamburg im Wesentli-
chen unberührt blieben und mit
den Ordnungshütern erst jüngst
ein neuer Mietvertrag unter-
zeichnet worden sei. Die Giebel-
wand der Halle VI (nahe Duge-
kai) sei gerade eingerüstet. Fest
etabliert seien daneben die Fahr-
radvermietung und Werkstatt
des Händlers Thorsten Lar-
schow und der kleine Buddel-
shop.

„Alle anderen müssen noch
umsiedeln oder Ersatzräume er-

halten“, so Jörg Staiger und spiel-
te damit auf einen fischverarbei-
tenden Betrieb und zwei Restau-
rants sowie den Bahlsen-Fabrik-
verkauf an.

Denn an genau jener Stelle soll
sich einmal - sollte alles so kom-
men wie vorgesehen - der Ein-
gang zum Hotel „mit dem wohl
längsten Flur Deutschlands“ be-
finden, so Staiger: „240 Meter
lang.“Die Zimmer sollten sichda-
bei aufs Obergeschoss konzen-
trieren, Eingangs- und Spa-Be-
reich nur auf einen kleinen Teil
der unteren Etage. Der Baube-
ginn sei für den Herbst dieses
Jahres angepeilt.

Nicht zuletzt zähle auch die
Netzhalle aufderanderenHafen-
seite zum ersten Bauabschnitt.
Jörg Staiger berichtete von den
Tücken des Bauens im Denkmal-
schutz und über die Überlegun-
gen, die geplanteVeranstaltungs-
halle für bis zu 500 Personen mit
einer Markthalle zu verbinden:
„Ein guter Kompromiss“, fand er
und kam dann bei der Kaikante
als Herz des Hafens an.

Nachdem die Tiefgaragen-Va-

riante aus Denkmalschutz-Grün-
den ausgefallen sei, seienmehre-
re andere Lösungen durchge-
spielt worden. Die Entschei-
dung sei am Ende auf ein inno-
vatives und nachhaltiges Verfah-
ren mit der Ziegler und Aulbach
Ingenieurgesellschaft mbH als
Partner gefallen, die das Verfah-
ren bislang in drei kleinen Ver-
suchsanlagen teste. Als erste gro-
ße Anlage soll der Alte Fischerei-
hafen auf kompletter Länge und
auf beiden Seiten mit einer soge-
nannten Energiespundwand
ausgestattet werden.

Hafen vermutlich während
des Baus nicht nutzbar
Die Stahlspundwand werde da-
bei in rund zwei Metern Entfer-
nung zur bestehenden Beton-
mauer ins Hafenbecken ge-
rammt und mit dieser verbun-
den, erklärte Jörg Staiger. Diewe-
sentliche Innovation bestehe in
der damit verbundenen Energie-
gewinnung mittels Wärmepum-
pentechnik. Das Wasser werde
dabei durch Stahlrohre in der
Spundwand geleitet. „Cuxhaven

hat, was Energiegewinnung an-
geht, wieder ein Highligt mehr,“
kündigte er an. Die Anlage solle
den Energiebedarf des gesamten
Komplexes decken; für die Dä-
cher seien darüber hinaus Photo-
voltaikanlagen vorgesehen.

Erste Frage aus dem Publi-
kum: „Kann der Hafen in der
Bauzeit weiter genutzt werden
und wie lange dauert das?“
Staiger gab zu bedenken, dass
das Ganze wegen der Landesför-
derung und der damit verbunde-
nen Fristen zügig errichtet wer-
den müsse, vermutlich auf bei-
denSeitengleichzeitig. InderZeit
könne der Hafen nicht genutzt
werden. Die Bauzeit schätzte er
auf etwa ein bis 1,5 Jahre.

Ein Zuhörer gab zu bedenken,
dass das Becken angesichts der
derzeit geringen Wassertiefe
noch ausgebaggert werden müs-
se. Eine Aufgabe, die nach Ein-
schätzung von Investor Norbert
PlambecknurwenigeTage inAn-
spruch nehmen dürfte. Lobende
Worte fand Ratsherr Rüdiger
Kurmann (Die Cuxhavener):
„Seit über 20 Jahren warten wir

auf das, was jetzt passiert.“ „Ein
hochkomplexes Projekt“, so Nor-
bert Plambeck und kündigte an:
„Wir sind soweit und es geht los.“

Jörg Staiger, Geschäftsführer der
AFH Alter Fischereihafen Cuxha-
ven GmbH, berichtete über das in-
novative Energiekonzept und das
Hotel, das an der Präsident-Her-
wig-Straße entstehen soll.

Dieses Bild wird bald der Vergangenheit angehören: Die neuen Räumlichkeiten vom Fischereibetrieb de Rousant im Alten Fischereihafen werden
mit einem Kühlhaus ausgestattet, das die Kühlauflieger überflüssig macht. Fotos: Fischer

Weil du nicht 100 Sofas
brauchst, sondern nur:
Das Richtige!

Möbel auf denPunkt gebracht

KEMNER HOME COMPANY GMBH & CO. KG
Handelspark 3, 27624 Geestland,Mo. geschlossen, Di.-Fr. 10:00–19:00, Sa. 10:00–18:00
fon 04745/9491-0, fax 04745/9491-51, info@kemner.de, www.kemner.de

Kemner Home Company GmbH & Co. KG, Amtsgericht Tostedt, HRA 111104, vertreten durch Rudolf Kemner Einrichtungshaus Beteiligungs GmbH, Amtsgericht Tostedt, HRB 111221, Geschäftsführer: Nils Kuiper.
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Vorteils-
Aktionen
● Polster-Aktion
Jetzt bis zu 500 € sparen
↳ Infos: kemner.de/polsteraktion

● Stressless-Aktionen
- Leder Sofas zum Stoffpreis
- Sunrise zu Vorteilspreisen
- Consul Liefer-Aktion
↳ Infos: kemner.de/stressless

● Möbel-Sale
Viele Ausstellungsstücke
bis zu 70% reduziert.
Viele sofort verfügbar.

● Küchen-Sale
Traumküchen bis zu
70% reduziert.
↳ Infos: kemner.de/sale

Nur für kurze Zeit: Polster-Aktion

Bis zu 500 € sparen

Ab einem Einkaufswert

von 1.000 € → 100 €
von 2.000 € → 200 €
von 5.000 € → 500 €
Warengutschein erhalten.
Gilt nur für Neubestellungen von Sofas und Sesseln. Nicht mit
anderen Aktionen oder Rabatten kombinierbar. Gilt nicht für
reduzierte Ausstellungsware und bereits getätigte Aufträge.

Gültig bis zum 29.02.24.
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